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Das Angebot einer ambulanten spezialfachärztlichen

Versorgung (ASV) wird es zukünftig auch für

Patientinnen und Patienten mit Tumoren im Gehirn

und an peripheren Nerven sowie mit chronisch-

entzündlichen Darmerkrankungen geben. Der

Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat am

16.12.2021 festgelegt, wie die interdisziplinären ASV-

Teams jeweils zusammengesetzt sein müssen, welche

qualitätssichernden Maßnahmen gelten und welche

Leistungen zu diesen besonderen,

sektorenübergreifenden Behandlungsangeboten

gehören. Nach Inkrafttreten der Beschlüsse können

sich ASV-Teams bilden und den erweiterten

Landesausschüssen ihre Teilnahme an der ASV anzeigen. Zudem legte der G-BA zwei weitere Erkrankungen fest, zu

denen er nun die Beratungen für eine ASV aufnimmt: Multiple Sklerose sowie Knochen- und Weichteiltumoren. Die

Beratungen werden voraussichtlich im Dezember 2022 abgeschlossen sein.

Zum vollständigen Text und Download auf der Webseite der G-BA.
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